rainBOwEING – 747

Aufbauerprobungen: VLidG C9, EunL D8, BzAdL C3

Zu DIR kommen immer zwei Mitglieder einer Patrulle (gemeinsam), jeder bekommt jeweils zwei Fragen zu einem Handi-Cap von dir gestellt. Weiters soll jeder der Beiden einen Knoten deiner Wahl zeigen.(Bitte bei Bedarf Antwort gut erklären und bei Knoten helfen.) Dafür bekommen die Zwei ihr „Baumaterial“ mit dem sie dann die Notunterkunft bauen sollen. (Insgesamt kommen 7 mal 2 GuSp zu dir) 

VIELEN DANK FÜR DEINE MITHILFE

MATERIALAUSGABE – REIHENFOLGE


KNOTEN

1.) – 4.)
1 kurze Stange + ca. 3m Sisal


Weberknoten (normal & gekreuzt)

5.) & 6.)
1 lange Stange + ca. 3m Sisal


Achter- und Gleitschlinge, Rettungsschlinge

7.)
1 Plane + 2 mal ca. 3 m Sisal + 6 Nägel

Zimmermannsklang & Fischerknoten

S E H B E H I N D E R U N G

Wenn du mit einem blinden Menschen unterwegs bist, soll er sich bei dir einhaken oder sollst du ihn am Arm führen?
(einhaken – der Blinde beim Sehenden)

Wie heißt die Schrift die auch Blinde lesen können?

(Braille-Schrift)

Wie wissen Blinde bei einer Ampel ob es grün oder rot ist?
(Piep- Geräusch)

Woran erkennt man Blinde auf der Straße?
(Blindenstock, 3 Punkte, Blinden - Hund)

Welche Hilfsmittel gibt es für Blinde um spazieren gehen zu können?
(Blinden Hund, Blindenstock)

Wie sieht die Armschleife eines Blinden aus?

(Drei schwarze Punkte auf gelbem Grund)

Gibt es auch für Blinde Bücher?

(ja, in Blindenschrift und Hörbücher)

Welcher Beruf wird oft von Blinden ausgeübt?
(Masseur – weil sie einen besonders guten Tastsinn haben)

Wie lange glaubst du dauert die Ausbildung von einem Blindenhund?
(mind. 2 Jahre)

G E H B E H I N D E R U N G

Was ist für Rollstuhlfahrer ein großes Problem im täglichen Leben?
(Stiegen, Gehsteigkanten, aufs WC gehen, duschen  ...)

Können Gehbehinderte auch Sport betreiben?
(ja, Rollstuhltennis, Skibob, „Marathon-fahren“, Basketball etc.)

Gibt es für Behinderte auch Olympische Spiele, wenn ja, wie heißen diese?
(ja, Special Olympics)

Was muss man in einer Rollstuhl gerechten Wohnung beachten?
(Wohnung im EG oder Lift, keine Türschwellen, breite Türen, angepasste Arbeitsflächen (von der Höhe her), Badewannenlift...)

Welche Hilfestellungen in öffentlichen Gebäuden fallen dir für Rollstuhlfahrer ein?
(eigene WCs, Lift, Rampen...)

Können Gehbehinderte mit dem Auto fahren?
(ja, wenn das Auto so umgebaut ist, dass man alles mit den Händen bedienen kann)

Gibt es für Gehbehinderte Autofahrer eigene Parkplätze? Wo?
(ja gibt es, z.B. beim Einkaufen – Supermarkt usw.)

Gibt es auch bei den Pfadfindern Behinderte?

(ja, es gibt da sogar eigene Gruppen, die heißen PWA – Pfadfinder Wie Alle)

Wie heißen Schulklassen in denen auch behinderte Kinder unterrichtet werden?
(Integrationsklassen)

G E H Ö R L O S   /   S P R A C H V E R L U S T

Woran weiß ein Schwerhöriger was du ihm sagst?
(von den Lippen ablesen)

Worauf solltest du achten wenn du mit einem Schwerhörigen sprichst?
(langsam, deutlich, laut, ihm gegenüberstehen – damit er von den Lippen ablesen kann)

Mit welcher Behinderung ist die Gehörlosigkeit oft gekoppelt?
(Gehörlos-Sprachverlust)

Wie kommunizieren Gehörlose Menschen?
(Zeichensprache – Gebärdensprache)

Kann sich ein österreichischer Gehörloser mit einem amerikanischen Gehörlosen unterhalten?
(nur schwer, alleine in Österreich gibt es mehrere Dialekte)

Wodurch kann man schwerhörig werden?
(Krankheit, Unfall, Alter, oder zu laute Musik, Lärm...)

Was sind „Hammer, Amboss und Steigbügel“?
(drei Gehörknöchelchen im Ohr)

Wie können Gehörlose und Menschen mit Sprach- bzw. Stimmverlust noch miteinander „reden“ ohne die Gebärdensprache?
(es gibt das Fingeralphabet)

Wie wird die Lautstärke von Lärm gemessen?
(Dezibel)

Warum ist es für gehörlose Kinder besonders schwierig sprechen zu lernen?
(sie können Wörter nicht „nachsprechen“ – ihnen fehlt das „Nachahmen“) 

